
Bericht zur Jugendprüfung für Retriever (DRC) mit Mic Mac Hunter´s Hythavwii 

Sonntag: 

Aufstehen 6.30 Uhr und schöner Spaziergang mit Hythavwii, Anouk, Hogqqyii und Nadine. 

 

Frühstücken, Fertig machen und Wild einpacken und losfahren. Tja, die Hasen waren noch ein wenig steif, 

deswegen durften die noch im Auto einen warmen Luftstrahl genießen.  

 

Kurz vorm Ziel... STAU... scheiß DTM! Anruf an Andy, dass es später wird. 

 

9.30 Beginn des Richtens und wir sehen beim Anfahren wie die Teams in den Wild laufen. Geschafft! 

Blutdruck leicht erhöht.  

 

Startnummer 7, so konnten wir in Ruhe noch "ankommen". 

 

Wild in die Wildtasche gepackt, Thavwii raus geholt und was zu trinken gegeben. 

 

Nun war Warten im Wald angesagt. 11 Uhr zeigte die Uhr dann schließlich. In der Zwischenzeit hatten wir 

genug Zeit uns an die ganzen Jogger, Reiter, Fahrradfahrer, Schussgeräusche vom benachbarten Schießstand 

und an die Geräusche der DTM zu gewöhnen.  

 

Das Suchengebiet war circa 20m vom Weg entfernt und sah zunächst ganz in Ordnung aus. Das täuschte 

jedoch schnell, es war sehr unübersichtlich und Thavwii war sehr schnell Außersicht. Beim Ersten Mal kam 

Thavwii schnell mit dem Ersten Kaninchen zurück, dann ging es jedoch los... 

Er fand nichts mehr und man merkte ihm die Verzweiflung an. Nachdem wir (3 Richter, Thavwii und ich) 

dann gemeinsam ins Gebiet reingingen, sah ich auch wieso. Unser Suchengebiet bestand zu 3/4 nur aus 

Brombeerbüschen und nachdem Thavwii da drin nichts gefunden hatte, hatte er ausserhalb gesucht, wo 

natürlich erst recht nichts war. Nachdem wir dann zu 4. die restlichen 3 Stücke nach einer gefühlten Ewigkeit 

gefunden hatten und nebenbei noch ein Fuchsbau mit zahlreichen Federn entdeckt hatten, ging es zurück 

auf dem Weg. 

 

Nach einer kurzen Besprechung kamen die Richter auf mich zu und entschuldigten sich für das Suchengebiet. 

Sie sagten mir, dass wir es wiederholen würden und ich ein vergleichbares Gebiet wie die anderen Starter 

bekommen würde. Man hätte das Gebiet unterschätzt. 

 

Also 5 min Pause in der ich Thavwii noch mal was zu trinken bekommt und wir fingen noch mal an. 

Dieses Gebiet war übersichtlich und Thavwii konnte seine Stärken zeigen. Schnell waren die 2 Kaninchen 

gefunden und in meiner Tasche. Eine Ente, die er anscheinend nicht so toll fand und zureden benötigte, 

weiter und für die letzte Ente durften wir wieder gemeinsam rein. Auch die wurde dann schnell gefunden. 

 

Suche --> Bestanden (Zum Glück hatten wir danach einige Zeit Pause, denn diese Zwei Suchen kosteten sehr 

viel Kraft) 

 

Das Gebiet wurde nun gewechselt und es ging zur Schleppe. 

 



Stunden später ging es dann weiter. 

Mitten auf einem Feld mit circa 25cm hohem Gras (o.ä) war unser Anschuss, gekennzeichnet mit einem 

orangen Golfball.  

Habe Thavwii in Ruhe dann die Durchziehleine umgelegt und alleine die Anschussstelle untersucht. Thavwii 

angesetzt und dann bin ich circa 10m "mitgelaufen". Thavwii machte mir bei 7m mit einem Schulterblick 

deutlich: "Mutti, lass mich los ich weiß wo es lang geht!" und so ließ ich die Durchlaufleine los. Thavwii legte 

Geschwindigkeit zu und man sah deutlich die Zwei Haken. So schnell konnte ich gar nicht gucken, da hatte 

er schon den Hasen aufgenommen und war schnell auf dem Rückweg. Hier musste er Zwei mal absetzen. 

Tja, kein Wunder, man sollte bei so einer Geschwindigkeit am besten in der Mitte tragen und nicht am 

Nacken, stört ein bischen beim rennen, nicht wahr?!  

 

Schleppe--> Bestanden 

 

Die anschließende Schussüberprüfung,das Abtasten und Zähne gucken war kein Problem.  

 

Kurze Zeit später ging es auch mit der Markierung weiter. Wir warteten alle gemeinsam auf dem Feldweg. 

 

Wir waren wieder mitten auf einem Feld und es schoss und die Ente folg durch die Luft. 

Thavwii wartete brav auf die Freigabe und rannte dann schnell zur Ente. Hier zickte er ein bischen mit der 

Ente rum. (an diesem Tag fand er Enten wohl nicht so gut 

Aber dennoch Markierung --> bestanden 

 

Wieder Gebietswechsel und die letzte Aufgabe Wasser. 

 

Wir warteten alle am Uferrand, ein wenig weg vom Startpunkt und Thavwii waren erst ganz zum Schluss 

dran. Wir saßen unsere Zeit ab und genossen das schöne Wetter. 

Am Ufer positioniert und same procedure as above. Thavwii wartete auf die Freigabe und nahm dann den 

schnellsten Weg, über Land. Nachdem die Ente dann bei mir ankam, wurde sie noch mal ins Wasser 

geworfen, so dass Thavwii zeigen konnte, dass er schwimmen kann. Mit kräftigen schnellen Zügen war er an 

der Ente und brachte sie mir in die Hand, wo ich dann gleichzeitig eine Dusche ab bekam.  

 

Wasser --> bestanden. 

 

Während der kompletten Prüfung zeigte er eine konzentriert Arbeit und arbeitete vollkommen Leise. 

Er war auch steady , gerade beim Wasser hätte ich es nicht erwartet. Lag wohl am Schrot.  

Punkte verloren wir heute im Bringen (vorallem bei den Enten zögerte er) und das kostete gleichzeitig auch 

ein paar Punkte in der Führigkeit. Das gibt uns noch was woran wir Arbeiten können/müssen. 

 

Ich als Newbie kann nur sagen, es war eine schöne Prüfung! Tolle Stimmung und keinerlei Grund zur 

Nervösität. 

Thavwii hat insgesamt eine Sehr Gute Leistung gezeigt. 

 

Mal sehen wo es uns noch hintreibt. 


